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Nr. 5. Sonntag, 31. Jänner 1897. 28. Jahrg.

Kundmachung.
Auf Grund des kaiserlichen Patentes vom 22. Jänner 1897, womit die Auflösung des Hauses der Abgeordneter

des Reichsrathes und die Durchführung allgemeiner Neuwahlen für dasselbe angeordnet worden ist, haben diese Wahlen nach
Maßgabe der Gesetze vom 2. April 1873 (R.=G.=Bl. Nr. 40 und 41), 4. October 1882, (R.=G.=Bl. Nr. 142) und vom
14. Juni 1896 (R.=G.=Bl. Nr. 168 und 169) ir

Vorarlberg
durch die betreffenden Wählerclassen in den untenbezeichneten Wahlorten und an den nachbestimmten Wahltagenstattzufinden

Seht der 8Wählerclassen Haupt¬wädlendenWahlort Wahltag Reichsraths= wahlortI. Allgemeine Wählerelasse. Abgeordneten

Wahlbezirk bestehend aus den Gerichtsbezirken Bregenz, Bregenzerwald,
Dornbirn Bregen; 12. März 1 Bregenz
Feldkirch Feldkirch 1897
Bludenz, Montafon Bludenz

II. Landgemeinden

1. Wahlbezirk bestehend aus den Gerichtsbezirken:Bregenz, Bregenzerwald,
Dornbirn 1 —Bregenz 18. März

2. Wahlbezirk bestehend aus den Gerichtsbezirken Feldkirch 1897Feldkirch
Feldkirch1Bludenz, Montafon Bludenz

III. Städte und Orte, Handels= undGewerbekammer.
Die Städte: Bregenz Bregenz 20. März

Feldkirch Feldkirch 1897 1Bludenz BregenzBludenz
Der Markt: Dornbirn Dornbirn:

Die Handels= und Gewerbekammer in Feldlirch Feldkirch 22. März 1897

Alle Staatsbürger männlichen Geschlechtes, welche, ohne in den Gemeindewählerlisten eingetragen zu sein, die Wahl¬berechtigung in der allgemeinen Wählerclasse beanspruchen, werden aufgefordert, ihren Anspruch binnen längstens
acht Tagen vom Tage der Kundmachung der Wahlausschreibung in der Gemeinde beim Gemeindeamte ihres Wohn¬
ortes anzumelden und nachzuweisen.

Innsbruck, 22. Jänner 1897.
Der k. k. Statthalter in Tirol und Vorarlberg:

Merveldt.

Unter Hinweisung auf vorstehende Kundmachung der h Reichsrathswahl.k. k. Statthalterei und auf die in den letzten zwei Gemeinde Auf Grund der Ministerial Verordnung vom 23. Septbr.blättern enthaltenen Kundmachungen der Gemeindevorstehung
v. Is. betr. Durchführungs=Bestimmungen zur Reichsrathswerden die Wähler der allgemeinen Wählerclasse dringend er¬
Wahlordnung wird Folgendes bekannt gegebeninnert, binnen 8 Tagen, d. h. zwischen heute und dem

Arbeitgeber, welche in ihren Unternehmungen durch7. Februar d. Is. ihre Anmeldungen im Gemeindeamte, Zimmer
das Gesetz vom 30. März 1888, R.=G.=Bl. Nr. 23, für denNr. 4, während der Amtsstunden anzubringen.
Krankheitsfall versicherte Arbeiter und Betriebsamte beschäftigen,Dornbirn, am 31. Jänner 1897.
sowie Dienstgeber, welche im häuslichen Dienste oder inDie Gemeindevorstehung. land= und forstwirtschaftlichen Betrieben Dienstboten, Ar¬
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